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«Märchler Trachtelüt»
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Die Märchler Trachtelüt pflegen 
mit Herzblut die Traditionen der 
March. Uns liegt es am Herzen, 
das Brauchtum unserer Region 
weiterzuleben und unseren Mit­
menschen nahe zu bringen.

Mit unseren Kinder-, Junioren- 
und Erwachsenentanzgruppe pro­
ben wir allwöchentlich das volks­
tümliche Tanzen.

Unsere wöchentlichen Tanzpro­
ben finden in Galgenen jeweils am 
Dienstagabend statt. Falls du 
auch Interesse an der Tracht und /
oder Tanzen hast, kannst du dich 
gerne bei uns melden:

www.märchler-trachtelüt.ch

Alle zwei Jahre findet unser Hei­
matabend statt, welcher weither­
um bekannt ist. Daneben besu­
chen wir das Jahr über verschie­
dene (Folklore) Anlässe in der 
ganzen March und immer wieder 
auch grössere nationale Veran­
staltungen und seltener auch 
internationale Anlässe.

Auch trifft man uns am Beerimärt 
Lachen oder Herbstmärt Galgenen 
an, bei welchen wir jeweils ein 
Märtbeizli betreiben und feine 
Crêpes oder «Öpfelchüechli» ma­
chen. 

Auch die Sennenchilbi Innerthal 
oder den Erntedank-Gottesdienst 
in Galgenen gehören fest in unser 
Jahresprogramm.

Üsä Verein «Märchler Trachtelüt»
Bereits seit den 1930-er Jahren bereichern wir Märchler Trachtelüt die regionale Kultur­
szene und leben und fördern das einheimische Brauchtum. Wir zählen rund 100 Mitglieder. 

Auftritt Kindertanzgruppe – Juni 2023

Erwachsene mit Junioren, Beerimärt Lachen – Juli 2023

Erwachsene mit Junioren, Beerimärt Lachen – Juli 2023



Für Ihre Agenda… 	
…besondere Anlässe im Monat Oktober 2023

–	 Samstag, 7. Oktober – HERBSTMÄRT	
	 Unsere Ministranten führen am Herbstmärt einen Stand und freuen sich 
	 über viele Besucher    .

–	 Sonntag, 8. Oktober – CHILBISONNTAG	
	 Kein Gottesdienst um 9.30 Uhr!	
	 14.00 Uhr	 Gottesdienst mit anschliessendem Gräberbesuch,
		  Nach dem Gräberbesuch wird im Martins-Träff für alle 
		  eine «Kafistubä» geführt.

–	 Sonntag, 15. Oktober – ERNTEDANK-GOTTESDIENST	
	 09.30 Uhr	 Familiengottesdienst unter Mitwirkung der Märchler Trachtelüt 
		  mit verschiedenen volkstümlichen Beiträgen.
		  Im Anschluss an den Gottesdienst serviert die Bauernvereinigung 
		  einen feinen Apéro.

–	 Sonntag, 29. Oktober, ZEITUMSTELLUNG	
	 02.00 Uhr	 An diesem Sonntag wird die Uhr um eine Stunde
		  zurückgestellt. 
		  Es ist der Beginn der Winterzeit.

Pfarr-Administrator
Br. Patrik Schäfli
Telefon:	 055 220 53 03
Mail:	 pfarrer@kg-galgenen.ch

Pastorale Mitarbeiterin
Corinne Mäder
Natel:	 079 819 84 32
Mail:	 pastoralarbeit@kg-galgenen.ch

Sakristan
Adelbert Hüppin
Natel:	  079 902 90 37

Sekretariat
Daniela Ebnöther 
Katholisches Pfarramt
Kirchweg 1, 8854 Galgenen

Telefon:	 055 440 13 94

Mail:	 sekretariat@kg-galgenen.ch

Homepage:	 www.kg-galgenen.ch

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag von 9.00 –11.30 Uhr

Aktuelle Termine können auch immer 
auf unserer Homepage nachgeschaut 
werden.



Unsere Gottesdienste

Sonntags
09.30 Uhr-Gottesdienst

Werktagsgottesdienste
Mittwoch, Freitag und Samstag: 
Eucharistiefeier um 09.30 Uhr

Beerdigungsgottesdienste
Montag bis Samstag, 09.30 Uhr

Gedächtnisgottesdienste:
Mittwoch, Freitag, Samstag
und Sonntag, 09.30 Uhr

Beichtgelegenheit
Nach Vereinbarung jederzeit möglich.

Gottesdienste
im Oktober 2023

  1.	 26. Sonntag im Jahreskreis
	 09.30	 Eucharistiefeier mit 
		  P. Röbi Camenzind aus Nuolen
		  Kollekte für die Dienststelle 
		  Fidei Donum

  4.	 Mittwoch – Hl. Franz von Assisi
	 09.30	  Eucharistiefeier

  6.	 Freitag – Herz-Jesu-Freitag
	 09.30	 Eucharistiefeier 
		  mit kurzer Anbetung 
		  und sakramentalem Segen

  7.	 Samstag  – Gedenktag 
	 Unserer Lieben Frau vom Rosenkranz
	 09.30	  Eucharistiefeier

  8.	 27. Sonntag im Jahreskreis –
	 CHILBISONNTAG
	 Kein Gottesdienst um 9.30 Uhr!
	 14.00 	 Gottesdienst mit 
		  anschliessendem Gräberbesuch 
		  «Kafistubä» im Martins-Träff 
		  Kollekte für die Pfarrkirche
		  St. Martin 

11.	 Mittwoch
	 09.30	 Eucharistiefeier

13.	 Freitag
	 09.30	  Eucharistiefeier

14.	 Samstag 
	 09.30	 Eucharistiefeier

15.	 28. Sonntag 
	 im Jahreskreis – 
	 ERNTEDANK-
	 GOTTESDIENST
	 09.30	 Familiengottesdienst 
		  unter Mitwirkung der 
		  Märchler Trachtelüt 
		  mit verschiedenen 
		  volkstümlichen Beiträgen.
		  Im Anschluss serviert die 
		  Bauernvereinigung einen Apéro.
		  Kollekte für die Berghilfe Schweiz

18.	 Mittwoch – Hl. Lukas 
	 09.30	  Eucharistiefeier

20.	 Freitag
	 09.30	 Eucharistiefeier mit 
		  P. Röbi Camenzind aus Nuolen

21.	 Samstag 
	 09.30 	 Eucharistiefeier mit 
		  P. Röbi Camenzind aus Nuolen

22.	 29. Sonntag im Jahreskreis
	 09.30 	 Eucharistiefeier mit 
		  Br. Kletus Hutter 
		  vom Kapuzinerkloster Rapperswil
		  Kollekte für den Ausgleichsfonds
		  der Weltkirche MISSIO



25.	 Mittwoch
	 09.30	 Eucharistiefeier mit 
		  P. Röbi Camenzind aus Nuolen

27.	 Freitag
	 09.30	 Eucharistiefeier mit 
		  P. Röbi Camenzind aus Nuolen

28.	 Samstag 
	 09.30	 Eucharistiefeier: Aushilfe 
		  durch das Kloster Uznach

29.	 30. Sonntag im Jahreskreis
	 09.30	 Eucharistiefeier: Aushilfe 
		  durch das Kloster Uznach
		  Kollekte für das 
		  Priesterseminar St. Luzi

S T I F T J A H R Z E I T E N

im Monat Oktober 2023
  6.	 Emma Noser-Näf 
	 Spielwiese 2, Galgenen

Im Glauben an die Auferstehung 
hat ihr Leben vollendet:

Ursula Züger-Bürgler
Geboren am:	 11. Mai 1955
Gestorben am:	 20. August 2023
Beerdigt am:	 06. September 2023

Der Herr ist nahe allen, die zerbrochenen Her
zens sind, und hilft denen, die ein zerschlage-
nes Gemüt haben. 	 Psalm 34,19

Kirchenopfer / Spenden

Im Monat August 2023

  6.	 Für das Behindertenwohnheim Höfli
	 in Wangen SZ  	 Fr.    198.60

13.	 Für den Wallfahrtsort Maria Bildstein 
	 in Benken SG, im Namen der Stiftung 
	 Maria-Immerhilf-Kapelle, 
	 75 Jahr Jubiläum	 Fr.    826.90 

15.	 Für Projekt «Chance 
	 Kirchenberufe»	 Fr.      58.—

20. 	Für den Unterhalt 
	 des Grabenegg-Kreuz	 Fr.    323.20 

27.	 Für die Schweizerische 
	 Caritas, Luzern	 Fr.    171.—

Beerdigung:

–	 Beerdigungsopfer 
	 vom 26 August 2023 für 
	 den Kirchenchor Galgenen 	 Fr. 1 553.70 

Antoniusbrot	 Fr.    350.— 

Wir möchten allen Spendern einen herzli-
chen Dank aussprechen für ihre Gaben. 

Gebetsanliegen im Oktober 2023

des Papstes 

Beten wir für die Kirche, dass die Gläubigen 
auf allen Ebenen einen Lebensstil führen, der 
vom Hören und vom Dialog geprägt ist, und 
sich vom Heiligen Geist an alle Orte und in alle 
Lebensbereiche der Menschen führen lässt.

der Schweizer Bischöfe 

In der Schweiz leben katholische Christinnen 
und Christen aus vielen Ländern. Wir bitten 
Gott um die Gabe der Geschwisterlichkeit, 
die Anderssein als Geschenk entgegennimmt, 
und Gläubige verbindet in ihrem Wirken für das 
Reich Gottes.



Impressionen 
vom Grabenegg-Gottesdienst 
am 20. August 2023
mit der Familienkapelle Suter und dem Alphorn-Duo 
«Stockberg-Echo»: Yvonne Patrias und Germann 
Schwendeler.

(Fotos: Andrea Fleischmann)

Fortsetzung des Pfarreiteils nach dem Dossier



Rückblick Jubiläum 75 Jahre Maria Immerhilf-Kapelle

Bei strahlendem Sonnenschein wurde am 
13.  August das 75-Jahr Jubiläum der Im­
merhilf-Kapelle begangen. Erfreulich viele 
Besucher nahmen den Weg vom Dorf unter 
die Füsse. Pünktlich um 10.25 Uhr erklang 
die Glocke vom Chapelli und läutete den 
Festgottesdienst ein. Dieser wurde von 
Bruder Patrik abgehalten und vom Alphorn-
Duo Stockberg-Echo festlich umrahmt.



Nach dem Gottesdienst hielt 
der Präsident des Chapellirats, 
Bruno Schätti, eine kurze An­
sprache.

Mit den Klängen der Harmonie­
musik Galgenen wurde der offi­
zielle Teil abgeschlossen und 
zum gemütlichen Teil überge­
gangen. 

Die Festwirtschaft sorgte mit 
vielen fleissigen Helfern für das 
leibliche Wohl. 

Den ganzen Nachmittag wurde 
gegessen, getrunken, gemütlich 
zusammengesessen, diskutiert 
und sich ausgetauscht. 

Das Ganze begleitet mit den 
lüpfigen Klängen von Joscht’s 
Musig.

Fotos: Anja Fleischmann



Während des Tages wurde das Chapelli 
von vielen Personen aufgesucht. Es war 
liebevoll mit Blumen und einer Palmgir­
lande geschmückt. Traditionell wurde 
diese Girlande wie vor 75 Jahren von der Familie Fleischmann hergestellt und an­
gebracht.

Die zahlreichen Besucher an diesem Tag haben uns gezeigt wie sehr das Chapelli 
geschätzt wird. Viele sind sicher schon zum Chapelli gekommen, auch wenn kein 
Fest angestanden ist.

Wie stark das Chapelli im Hinterberg verankert ist, bewiesen die vielen «Hinter­
bergler» welche mitgeholfen haben das Fest auf die Beine zu stellen. Bereits die 
vierte Generation hat dazu beigetragen, dass das Fest ein voller Erfolg wurde.

Wir bedanken uns bei Bruder Patrik für die Abhaltung des Gottesdienstes und bei 
den verschiedenen Musiken für die musikalischen Umrahmung des Tages.

Vielen Dank an die zahlreichen Helfer welche ihren Beitrag zu diesem gelungen 
Fest geleistet haben.

Und natürlich bedanken wir uns bei allen Besuchern, welche an diesem Tag zu 
uns gekommen sind. Der Kapellvorstand



Ritualsabend der FMG
Am Dienstagabend 29.  August trafen 
sich zwölf Frauen von der FMG zum 
Ritualsabend im Martins-Träff. Vreni 
Ziltener führte uns in einer 40-minüti­
gen Zeremonie durch die Welt der 
Rituale. So zeigte sie uns, wie die 
Natur ihr jährliches Ritual mit den 
Pflanzen und dem Gemüse hat. Vor 
allem die Fülle an Obst, Gemüse und 
Blumen die im Sommer ihr Wachstum 
und Gedeihen haben, und im Herbst 
in voller Pracht und Farben geerntet 
werden können. So hat auch unser 
Leben seine Rituale die uns auf unse­
rem Weg leiten und eine gewisse 
Sicherheit geben. 

Wir danken Vreni herzlich für diesen 
schönen Abend, den wir danach 
gemütlich bei einem kleinen Snack 
genossen.	 Karin Vogt, FMG Galgenen

Fotos Karin Vogt



Öffnungszeiten
«Ludothek der March»:

Dienstag und Donnerstag, 
16.00 bis 18.00 Uhr
(während der Schulferien 
geschlossen)

Krabbelgruppe:

Jeden Montagmorgen zwischen 9.00 und 
11.00 Uhr treffen sich Kinder im Alter von 0 bis 
5 Jahren mit ihren Eltern im Singsaal des alten 
MZG Galgenen. 

In den Schulferien / Feiertage findet keine 
Krabbelgruppe statt.

Auskunft / Anmeldung:
Tomov Ewa, Tischmacherhof 12,
8854 Galgenen, Nummer 079 810 70 91

Weitere Informationen entnehmen Sie 
bitte der Presse oder der Homepage: 
www.fmg-galgenen.ch.

Aktive Seniorinnen und 
Senioren der Gemeinde 

Galgenen»

Jassnachmittag im Restaurant Gusöteli, 
Siebnen:
Dienstag, 3. Oktober um 13.00 Uhr
Im Restaurant Sternen, Galgenen

Boccia-Spiel
Dienstag, 3. Oktober um 16.00 Uhr
Dorfplatz Tischmacherhof, Galgenen

Treff 60+
Donnerstag, 5. Oktober um 14.00 Uhr 
im Lokal Tischmacherhof, Galgenen

Herbstmärt mit Beizli 60+
Samstag, 7. Oktober ab 10.00 Uhr
Areal Tischmacherhof, Galgenen 

Unterhaltungsnachmittag mit Geri Knobel
Dienstag, 10. Oktober um 13.30 Uhr
im Restaurant Galegria, Galgenen

Boccia-Spiel
Dienstag, 10. Oktober um 16.00 Uhr
Dorfplatz Tischmacherhof, Galgenen

Mittagstisch
Donnerstag, 12. Oktober um 11.30 Uhr
im Restaurant Galegria, Galgenen
Anmeldung: 055 460 26 20

Treff 60+
Donnerstag, 12. Oktober um 14.00 Uhr 
Im Lokal Tischmacherhof, Galgenen

Boccia-Spiel
Dienstag, 17. Oktober um 16.00 Uhr
Dorfplatz Tischmacherhof, Galgenen

Treff 60+
Donnerstag, 19. Oktober um 14.00 Uhr 
Im Lokal Tischmacherhof, Galgenen

Jass-Meisterschaft 60+
Dienstag, 24. Oktober um 14.00 Uhr
Im Lokal Tischmacherhof, Galgenen 

Treff 60+
Donnerstag, 26. Oktober um 14.00 Uhr 
Im Lokal Tischmacherhof, Galgenen

Unterhaltungsnachmittag mit Geri Knobel
Sonntag, 29. Oktober um 13.30 Uhr
im Restaurant Galegria, Galgenen

Boccia-Spiel
Dienstag, 31. Oktober um 16.00 Uhr
Dorfplatz Tischmacherhof, Galgenen



Augustinuswerk, Postfach 51, 1890 Saint-Maurice, Telefon 024 486 05 20

AZB 
CH - 1890 Saint-Maurice

«Sag mal, was machst du eigentlich gegen 
deine Schlafstörungen?» «Ich zähle bis drei.» 
«Wie – und das hilft.» «Ja, aber manchmal 
zähle ich auch bis halb vier.»

❤  ❤  ❤

In der Konzertpause wird dem Dirigenten ein 
Zettel zugesteckt: «Ich will ja nicht petzen, ver­
ehrter Herr Generalmusikdirektor. Aber einer 
Ihrer Musiker, der mit der grossen Pauke, der 
spielt immer nur dann, wenn Sie zu ihm hinse­
hen.»

❤  ❤  ❤

«Da steht in der Tageszeitung, dass verheira­
tete Männer länger leben als Junggesellen.» 
«Das glaube ich aber nicht, Verheirateten kommt 
das Leben nur länger vor!»

«Das ist aber ein kleines Steak, Herr Ober!» 
«Das stimmt, mein Herr. Aber warten Sie mal 
ab, wie lange Sie daran kauen werden!»

❤  ❤  ❤

«Wisst ihr eigentlich, warum die lieben Zwerg­
lein diese niedlichen, roten Zipfelmützen auf 
dem Kopf haben?», fragt die junge Lehrerin 
sanft ihre ABC­Schützen. «Na klar», antwortet 
Paulchen, damit man sie beim Rasenmähen 
nicht überfährt.»

❤  ❤  ❤

«Warum bitten wir Gott um das tägliche 
Brot?», fragt der Religionslehrer. «Wir könnten 
ja auch nur einmal in der Woche darum bitten. 
Also warum bitten wir nun jeden Tag?» «Weil 
das Brot frisch sein soll», erwidert die kleine 
Magda.

❤  ❤  ❤

Stella spaziert am Garten des Pfarrers vorbei, 
der ein begeisterter Hobbygärtner ist. «Stella», 
ruft der Pfarrer ärgerlich, «gestern haben ein 
paar freche Kinder mir wieder die besten Äpfel 
vom Baum geklaut. Du warst wohl auch dabei, 
oder?» «Nein», sagt Stella traurig. «Ich bin 
noch zu klein. Ich darf erst nächstes Jahr mit­
machen.»

❤  ❤  ❤

Warum haben einige Männer ein so reines Ge ­
wissen? Sie haben es noch nie benutzt.

❤  ❤  ❤

Zwei junge Menschen im Frankfurter Zoo. Der 
Manager am Montagmorgen: «Was steht denn 
diese Woche alles auf dem Kalender?» Die 
hilf  reiche Sekretärin: «Montag, Dienstag, Mitt­
woch…»

❤  ❤  ❤

Vera kommt völlig niedergeschlagen zu ihrem 
Verlobten: «Stell dir vor, Vater hat Konkurs 
angemeldet.» «Siehst du», mault ihr Verlobter, 
«ich wusste doch, dass er irgendetwas finden 
würde, um uns beide auseinanderzubringen.»


